
Wenn Sie den Newsletter nicht oder nicht vollständig sehen, klicken Sie bitte hier!

Liebe Leser*innen,

bevor das Jahr zu Ende geht, möchten wir noch einmal Neuigkeiten und

Anregungen zur kommunalen Gesundheitsförderung und Prävention mit

Ihnen teilen.

Auch bei uns geht es, wie in so vielen Empfehlungen, Leitfäden und

Stellungnahmen, um „Health in All Policies“. Also um die

Zusammenarbeit über Ressortgrenzen hinweg, über Sozialgesetzbücher

hinweg, mit Politik, Verwaltung und gesellschaftlichen Akteuren. Um

dabei konsequent partizipativ vorzugehen, bietet die "Kooperative

Planung" einen wertvollen Ansatz. Vor allem in der kommunalen Praxis

zeigt sich, dass mit dem Ansatz der Kooperativen Planung eine enge

Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Sektoren, wie Gesundheit,

Stadtplanung, Umwelt und der Zivilgesellschaft, gefördert werden kann.

Merken Sie sich bitte schon vor: Wir werden dieses Thema auch in

unserer Satellitenveranstaltung vor dem Kongress Armut und

Gesundheit am 13. März in den Mittelpunkt stellen:

Ressortübergreifende Zusammenarbeit in der Kommune – wir möchten

zeigen, wozu gut ineinandergreifende kommunale Ämter und Akteure in

der Lage sind.
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Leiten Sie diesen Newsletter gerne auch an interessierte Kolleg*innen

weiter. Eine Anmeldung für diesen Newsletter ist jederzeit hier möglich.

Nun wünschen wir Ihnen eine anregende Lektüre und weiterhin eine

schöne Adventszeit.

Freundlich grüßt die Geschäftsstelle des Kooperationsverbundes

Gesundheitliche Chancengleichheit

Mehr zum Thema

Kooperative Planung –

Partizipa-tiver Praxisansatz

zur Gesund-heitsförderung

und Prävention

Kooperative Planung ist ein

ganzheitlicher Ansatz der

Gesundheitsförderung und Prävention,

der auf aktive Beteiligung und

Zusammenarbeit von Lebenswelt-, Fach-

expert*innen sowie Entscheidungs-

träger*innen setzt. Ziel ist es,

theoretisch fundierte sowie praktisch

tragfähige gesund-heitsförderliche,

präventive Strukturen aufzubauen.

BEITRAG JETZT LESEN

Werkzeuge und Wissen
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Neues Praxistool:

"Wirkungsradar"

Praxisgängige Ansätze zur

(Selbst-)Evaluation von Projekten der

kommunalen Prävention und

Gesundheitsförderung gewinnen

zunehmend an Bedeutung. Die neu

entwickelte Toolbox „Wirkungsradar“ ist

eine Zusammenstellung partizipativer

Instrumente, mit denen ein

wirkungsorientiertes Vorgehen bei

kommunalen Projekten unterstützt wird.

BEITRAG JETZT LESEN

Innovation in Bewegung –

Das VERBUND-Manual

Der Praxisleitfaden richtet sich an alle,

die innovative Ansätze der

bewegungsbezogenen kommunalen

Gesundheitsförderung wirksam

verbreiten und vor Ort chancengerecht

umsetzen möchten. Ziel ist es,

praxisnahe Wege aufzuzeigen, um

Bewegungsförderung nachhaltig und

strukturell in Kommunen zu verankern.

BEITRAG JETZT LESEN

Veranstaltungskalender
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